
PB.L-01-169 Kapitel 1: Lebensgrundlagen schützen

Antragsteller*in: Philipp Schmagold (KV Kiel)

Änderungsantrag zu PB.L-01

Von Zeile 168 bis 172:
Wärme wurde in Deutschland auf Druck der Klimabewegung und von uns Grünen
zudem ein CO2-Preis eingeführt, dessen Lenkungswirkung aber weiter verbessert

werden muss. Wir wollen die Erhöhung des CO2-Preises auf 60 Euro auf das Jahr 2023
vorziehen. Danach soll der CO2-Preis so ansteigen, dass er im Konzert mit den

Fördermaßnahmen und ordnungsrechtlichen Vorgaben die Erfüllung des neuen
Klimaziels 2030 absichert.Wir wollen die sofortige Erhöhung des CO2-Preises auf
mindestens 60 Euro pro Tonne. Danach muss er jedes Jahr planbar analog ansteigen,
auch das Energiegeld erhöht sich entsprechend.

Begründung

Wir würden mit den derzeit im Text vorgeschlagenen 60 Euro/t ab 2023 um mehrere
Jahre hinter unsere bereits beschlossenen Ziele zurückfallen, denn in unserem
Klimaschutz-Beschluss aus 2019 steht:

"Der Einstiegspreis in diesen Sektoren soll bei 40 Euro pro Tonne liegen und ab 2020
auf 60 Euro pro Tonne erhöht werden. Danach muss er jedes Jahr planbar analog
ansteigen, auch das Energiegeld erhöht sich entsprechend."

https://cms.gruene.de/uploads/documents/Wirtschaft-Handeln-und-zwar-jetzt-
Beschluss-BDK-11-2019.pdf

weitere Antragsteller*innen

Tobias Balke (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf); Stephan Wiese (KV Lübeck); Axel
Bretzke (KV Wiesbaden); Peter Staudt-Fischbach (KV Frankfurt-Oder); Kristina
Kötterheinrich (KV Bremen-Mitte); Benedikt Walker (KV Berlin-Kreisfrei); Niclas
Ehrenberg (KV Düsseldorf); Moritz Lamparter (KV Hamburg-Nord); Friedemann Dau (KV
Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Hermann Schrag (KV Pfaffenhofen); Reemt Heuke (KV
Berlin-Pankow); Alper Cugun-Gscheidel (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Gerrit
Alino Prange (KV Potsdam); Herbert Lange (KV Landshut-Land); Danny Kröger (KV
Köln); Merlin Nagel (KV Ingolstadt); Delphine Scheel (KV Berlin-Charlottenburg/
Wilmersdorf); Cornelia Grantz-Hild (KV Reutlingen); Markus Königsdorfer (KV
Unterallgäu); Andreas Franco (KV Köln); Julian Pascal Beier (KV Göppingen); Eckhart
Klein (KV Göppingen); Felix Bohnacker (KV Bodenseekreis); Tilo Hegenberg (KV
Ostholstein); Daniel Lüpertz (KV Segeberg); Harald Rech (KV Saarbrücken); Dennis
Wagner (KV Vulkaneifel); Martin Schmidt (KV Chemnitz)
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